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Die Haushaltsaufstellung ist eine 
große Herausforderung. Anders 
als in den anderen Bereichen, ver-
fügt der Stadtrat nicht völlig frei 
über das Geld der Stadt. Das Ge-
genteil ist der Fall. In vielen Berei-
chen sind wir durch kommunale 
Pfl ichtaufgaben (beispielsweise 
die Bereitstellung von Kinderbe-
treuung) oder zwingende Notwen-
digkeiten bereits stark gebunden. 

Der Haushalt der Kommune ist kein 
„Wünsch dir was!“, sondern viel-
mehr eine Frage von gezielter und 
ausgewogener Schwerpunktset-
zung. Dabei müssen wir die Men-
schen im Blick behalten.

Als CSU-Stadtratsfraktion war uns 
bei diesem Haushalt für das Jahr 
2022 besonders die Sicherung der 
Lebensqualität und Zukunftsfähig-
keit unserer Stadt wichtig. Wir wol-
len Erlangen fortentwickeln, ohne 
dabei die Finanzen der Stadt zu 
überfordern. 

Erlangen muss fi nanziell hand-
lungsfähig bleiben. Auch in Zu-
kunft brauchen wir Spielräume, um 
wichtige Investitionen tätigen zu 
können. Diese Spielräume dürfen 
wir nicht herschenken, indem wir 

unbedacht heute schon zu viel Geld 
für die Zukunft binden. Ein Aspekt, 
den leider manch eine Fraktion und 
Gruppierung im Erlanger Stadtrat 
allzu gerne ausblendet.

Rekordinvestitionen im  Bereich 
Umwelt und Klimaschutz
Der Haushalt des Jahres 2021 stand 
deutlich unter dem Thema Klima-
schutz. Auch dieser Haushalt wird 
erneut von diesem Thema domi-
niert. Keine Rathausmehrheit vor 
uns, auch nicht unter Beteiligung 
der Grünen, hat mehr in den Be-
reich Umwelt- und Klimaschutz in-
vestiert. 

Dennoch war es uns wichtig als 
CSU-Stadtratsfraktion, eigene 
Schwerpunkte zu setzen. Wir wol-
len die Digitalisierung und damit 
einhergehend den Service für un-
sere Bürgerinnen und Bürger wei-
ter voran bringen. 

Den Bereich Planen und Bauen wol-
len wir stärken und auch hier die 
Dienstleistung für Bauwerber wei-
ter verbessern. Gerade im Zusam-
menhang mit dem von uns auf den 
Weg gebrachten Masterplan ist ein 
starkes Bau- und Planungsreferat 
von großer Wichtigkeit. Mit geziel-

ten Investitionen in die Kultur und 
dem Ausbau des kulturellen Ange-
botes wollen wir die Attraktivität 
von Erlangen und besonders unse-
rer Innenstadt stärken.

Die stolze Summe von 71 Millionen 
Euro fl ießt im Haushalt 2022 in den 
Bereich Investitionen. Große Pro-
jekte sind unter anderem Investi-
tionen in die Kindertagesstätten 
und in den Jugendbereich (6,5 Mio 
Euro), darunter das Familienzent-
rum im Röthelheimpark mit 2,2 Mil-
lionen Euro. In die Schulen fl ießen 
18,6 Mio Euro, darin enthalten sind 
9 Millionen Euro für den Campus 

Haushalt 2022 
der Stadt Erlangen 
– den Menschen im Blick
Lebensqualität und Zukunftsfähigkeit 
– 71 Millionen Euro Investionen
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Berufliche Bildung. In das Geh- und 
Radwegenetz werden 5,4 Mio Euro 
investiert. In den Umweltbereich 
fließen 4,4 Mio, darin enthalten 
sind 1,5 Mio Euro für private Ener-
giesparmaßnahmen.

Bewältigung der Zukunftsaufga-
ben macht Personalzuwachs nötig
Mit 3,35 Mio. Euro hat dieser Haus-
halt den größten Personalzuwachs, 
der bisher beschlossen wurde. Die 
SPD und viele andere im Stadtrat 
hätten sich hier weitaus mehr Aus-
gaben vorstellen können. Die CSU 
hingegen legt genau in diesem Be-
reich großen Wert auf eine voraus-
schauende Finanz- und Personalpo-
litik. Für uns ist der Maßstab der 
tatsächliche Personalbedarf. 

Mit unserem Kooperationspartner 
SPD haben wir uns auf einen Stel-
lenplan geeinigt, der das Notwen-
dige schafft, wo möglich aber auf 
Stellenneuschaffung verzichtet. 
Personal, das nicht zwingend im 

kommenden Jahr eingestellt wer-
den muss, haben wir in die kom-
menden Jahre verschoben. Unge-
fähr. 1,8 Mio Euro waren in diesem 
Haushalt bereits gebunden, z.B. 
durch den Bau neuer Kindertages-
stätten die wiederum zusätzliches 
Personal für den Betrieb notwen-
dig machen.

182,5 Millionen Euro Gewerbesteu-
er größter Einnahmeposten
Der Gesamthaushalt der Stadt Er-
langen hat ein Volumen von 540 
Millionen Euro. Das ist nur auf-
grund der guten Einnahmesituati-
on und der liquiden Mittel möglich. 
Diese werden uns in zukünftigen 
Jahren nicht mehr in diesem Um-
fang zur Verfügung stehen. Es gilt 
also aufzupassen.

Rund 89,1 Millionen Euro Einkom-
menssteueranteil, 22,2 Millionen 
Anteil an der Umsatzsteuer und 
21,4 Millionen Euro Grundsteuer. 
Die Gewerbesteuer stellt mit rund 

182,5 Millionen Euro den größ-
ten Einzelposten auf der Einnah-
menseite dar. Hier sind allerdings 
Einmalzahlungen, sogenannte 
Sondertatbestände, zu berücksich-
tigen. 

Ohne unsere die Arbeitnehmerin-
nen und Arbeitnehmer, unsere 
Handels- und Handwerksbetriebe, 
unsere mittelständischen und gro-
ßen Unternehmen wäre es uns des-
halb gar nicht möglich, so viel Geld 
zu investieren. Ein Punkt, der von 
manch einer Partei im Stadtrat ger-
ne übersehen oder ignoriert wird.

Politik ist die Kunst 
des Machbaren
Erneut wurde in der Debatte um 
die ein oder andere Investition ge-
rungen und manches Projekt hitzig 
diskutiert. Den einen reicht das 
Personal nicht aus, ohne dabei er-
klären zu können, wo das Geld für 
mehr Personal herkommen soll. 
Anderen sind die Personalkosten 

Jetzt Immobilien-Vermögen doppelt nutzen.

Immobilien

Eigene Immobilie verrenten und so neuen finanziellen Spielraum  
erhalten.

Sprechen Sie in dieser wichtigen Angelegenheit mit Ihrem  
persönlichen Berater oder Beraterin. 

Wir informieren Sie gerne – völlig unverbindlich.  

Telefon: 09131 824-2288 
www.sparkasse-erlangen.de/immobilien

„Die Wärme in Istrien tut uns einfach gut. Dank guter 
Beratung können wir in unserem Zuhause wohnen 
bleiben und gleichzeitig viele Monate hier das Meer 
genießen“, berichten Petra und Bernd Schachtner. Sie 
haben sich im vergangenen Jahr für eine Immobilien-
Rente entschieden.

Das Ehepaar Schachtner ge-
nießt inzwischen fast sechs 
Monate im Jahr Sonne, Sand 
und Strand in Istrien. Sie 
haben sich neben ihrer wei-
terhin selbstgenutzten Woh-
nung ein kleines Haus zuge-
legt. „Viele haben ja einen 
Lotto-Gewinn vermutet“, 
schmunzelt Bernd Schacht-
ner. „Wir dachten darüber 
nach, wie wir unsere inzwi-
schen abbezahlte Wohnung 
nutzen können, um unseren 
Lebensabend schön zu ge-
stalten“, erklärt seine Frau 
Petra.  
 
Kostenlose Wertermittlung  
Wohnimmobilien haben in 
vielen Regionen Bayerns in 
den letzten Jahren beträcht-

lich an Wert gewonnen. Doch 
verkaufen und die Wurzeln 
zur Heimat, zur Familie und 
den Freunden hier abreißen 
lassen wollten die Schacht-
ners nicht.  
 
Nach rechtlicher und steuer -
licher Beratung sowie gründ -
licher Überlegung hat sich 
das Ehepaar für eine spezielle 
Variante der Immobilien-
Rente entschieden. Hier wird 
der notarielle Kaufvertrag mit 
einem Mietvertrag verknüpft. 
Als Verkäufer erzielten die 
Schachtners einen nahezu 
marktgerechten Preis für ihre 
Wohnung und zahlen jetzt 
dem Käufer die vereinbarte 
monatliche Miete. Für den 
Erlös haben sie das Haus in 

Istrien gekauft und sich ein 
Polster für Notfälle auf die 
hohe Kante gelegt.  
 
Varianten der Immobilien-
Rente  
Es gibt verschiedene Mög-
lichkeiten, die Immobilien-
Rente ganz individuell abge-
stimmt auf die jeweilige 
Lebenssituation zu gestalten. 
Eine ist das sogenannte Sale-
and-lease-back, die das Ehe-
paar Schachtner für sich ge-
wählt hat. Wenn Sie mehr 
darüber erfahren möchten, 
andere Varianten kennenler-
nen und herausfinden wollen, 
welche am besten zu Ihnen 
passt, dann informieren Sie 
sich bei den Immobilien-Pro-
fis Ihrer Sparkasse.



Blickpunkt ERLANGEN  3

Bundesfi nanzen in schlechten Händen
Alarmsignal für die junge Generation

Man kann es leider nicht anders 
sagen: Unsere Bundesfi nanzen 
sind bei der Ampel in schlechte 
Hände geraten. Für die junge und 
nachfolgende Generationen ist 
das ein Alarmsignal.

Eine der ersten Entscheidungen 
der links-gelben Bundesregierung 
war ein Haushaltstrick, den Chris-
tian Lindner von der Oppositions-
bank noch massiv angegriffen 
hätte: 60 Milliarden Euro, die ei-
gentlich Teil der Kreditaufnahme 
des Bundes für die Bekämpfung 
der Pandemiefolgen sind, werden 
mit einem Nachtragshaushalt  zu 
Finanzmitteln für Klimainvestitio-
nen umdeklariert.

Der Bundesfi nanzminister Lindner 
sieht, ganz anders als der vorma-
lige Oppositionspolitiker Lindner 
darin kein Problem.Das ist es aber. 
Sogar ein sehr gravierendes! Denn 
diese besondere Kreditaufnahme 
zur Pandemiebewältigung war nur 
aufgrund einer Ausnahmeregelung 
der Schuldenbremse möglich. Mit 
ihrem Nachtragshaushalt umge-
hen die Bundesregierung und ihr 
FDP-Finanzminister bewusst die 

Schuldenbremse, die Verfassungs-
rang hat.

Wir in der Union haben lange da-
für gekämpft, dass mit dieser Regel 
im Grundgesetz der jahrzehntelan-
gen Schuldenmacherei des Staates 
Grenzen gesetzt werden. Diesen 
Kampf haben wir vor allem auch 
deshalb geführt, damit der jungen 
und nachfolgenden Generationen 
ihre eigenen politischen Gestal-
tungsspielräume erhalten bleiben. 

Lindners Verteidigung, mit diesen 
Mitteln würden nur Investitionen 
in den Bereichen Klimaschutz und 
Transformation nachgeholt, die 
während Coro-
na nicht mög-
lich waren, ist 
eine fadenschei-
nige Ausrede. 
Schließlich ha-
ben wir alle noch 
in den Ohren, 
dass insbeson-
dere die Grünen 
im Wahlkampf 
mit hohen jähr-
lichen Milliar-
d e n a u s g a b e n 

für ihre Klimapolitik und den Um-
bau unserer Gesellschaft geworben 
hatten. Der Bundesrechnungshof 
hat dieses Manöver postwendend 
als, so wörtlich, „verfassungsrecht-
lich zweifelhaft“ eingestuft. 

Deshalb klagt die CDU/CSU-Bun-
destagsfraktion vor dem Bundes-
verfassungsgericht gegen diesen 
verfassungswidrigen Nachtrags-
haushalt, der unter der Fahne der 
Transformation und des Klima-
schutzes für die künftigen Genera-
tionen daherkommt, aber in Wirk-
lichkeit weder dem Kriterium der 
Generationengerechtigkeit, noch 
der Nachhaltigkeit genügt.

zu hoch, ohne sagen zu wollen, 
auf welche konkreten Stellen ver-
zichtet werden soll. Am Ende ist 
(Kommunal-) Politik die Kunst des 
Machbaren. 

Fazit: Durch diesen Haushalt soll 
die Zukunftsfähigkeit und die Le-
bensqualität in unserer Stadt ge-
stärkt werden. Aber wir müssen 
aufpassen, dass die Rahmenbedin-
gungen weiter eingehalten werden 
können. Es gilt weiterhin zusam-
men mit unserem Finanzreferen-

tenKonrad Beugel Ausgaben und 
Einnahmen im Auge zu behalten, 
die Wirtschaftsförderung in unse-
rer Stadt zu stärken und Investoren 
bzw. Investitionen zu begrüßen. 
Dass dabei auch der Klimaschutz 
berücksichtigt werden muss, war 
und ist für uns selbstverständlich. 
Das haben wir auch bei den Stell-
ennneuschaffungen so diskutiert.

Die CSU-Fraktion ist die größte 
Fraktion im Erlanger Stadtrat. Zu-
sammen mit unserem Bürgermeis-

ter Jörg Volleth sind wir uns unserer 
großen Verantwortung bewusst.

Die Haushaltsrede und weiter-
führende Informationen fi nden 
Sie auf unser Homepage 
csu-stadtrat-erlangen.de oder di-
rekt unter https://bit.ly/3fpZ6dm

Christian Lehrmann
Stadtrat, Vorsitzender der 

CSU-Stadtratsfraktion Erlangen

Kempe

ELO-Mineralöl KG · Rathenaustraße 20 · 91052 Erlangen
Tel. 09131 120234 · Fax 120235 · www.elo-mineraloel.de

GEBALLTE 
KRAFT UND 

LEISTUNG.
 Heizöl

 Kraft stoff e
 Tankstellen

 Schmierstoff e
 Autowaschstraßen

Stefan Müller (MdB) informiert
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Mit einem hybriden Festakt im 
Fürther Stadttheater feierten Evi 
Kurz, Vorstandvorsitzende des 
Ludwig-Erhard-Zentrums in Fürth, 
Innenminister Joachim Herrmann, 
MdL, der Fürther Oberbürgermeis-
ter Thomas Jung und viele andere 
Persönlichkeiten aus Politik und 
Gesellschaft den 125. Geburtstag 
von Ludwig Erhard.

Der in Fürth geborene renommierte 
Wirtschaftswissenschaftler Ludwig 
Erhard war nach 1945 zunächst Wirt-
schaftsminister in Bayern, dann von 
1949 bis 1963 Bundeswirtschaftsmi-
nister und schließlich 1963 bis 1966 
Deutscher Bundeskanzler. Ihm ver-
dankt Deutschland das Wirtschafts-
wunder in den 50er und 60er Jahren 
– weshalb er auch als Vater der sozi-
alen Marktwirtschaft in Erinnerung 
geblieben ist.

Innenminister Herrmann betonte 
in seinem Grußwort, dass diese So-
ziale Marktwirtschaft bis heute die 
Erfolgsformel des Freistaats Bayern 
und Deutschlands ist. Sie verbindet 
Freiheit und Verantwortung, Wohl-
stand und Gerechtigkeit, Markt 
und Gemeinwohl. Denn der Wettbe-
werbsgedanke sorgt für Leistungs-
freude und die soziale Ausrichtung 
für Sicherheit und Ausgleich. 

Jede und jeder kann sich darauf ver-
lassen, dass geholfen wird, wenn 
er oder sie sich selbst nicht helfen 
kann. Das erleben wir ganz aktuell 
auch in der Corona-Krise. Zu denken 
ist da an die umfassenden Hilfszah-
lungen oder das vielfach bewährte 
Instru¬ment der Kurzarbeit. All die-
se Maßnahmen im Geiste der Sozia-
len Marktwirtschaft haben maßgeb-
lich dazu beigetragen, dass Bayern 
und Deutschland bislang besser 

durch die Pandemie gekommen 
sind als die meisten anderen Orte 
dieser Welt.

Gerade auch in Krisenzeiten zeigt 
sich also: Die Soziale Marktwirt-
schaft ist das erfolgreichste Wirt-
schaftsmodell der Welt! Wir können 
darum stolz darauf sein, dass die 
Bayerische Staatsregierung ab Ende 
der 40er Jahre federführend daran 
beteiligt war, die Soziale Marktwirt-
schaft gegen planwirtschaftliche 
Bestrebungen durchzusetzen. Und 
auch heute treten wir vehement 
gegen alle Versuche ein, die Soziale 
Marktwirtschaft auszuhöhlen oder 
schlecht zu reden. 

Gerade angesichts des heute ra-
santen wirtschaftlichen und gesell-
schaftlichen Wandels ist ein gesun-
der sozioökonomischer Ausgleich 
wichtiger denn je. 

Bei uns können 
Sie an 365 Tagen 
Ihre Lieblingsfarbe 
wählen.

150 Jahre. Tradition. Innovation. 
harald-huettner.de

2170916_AZ_875-1250-Farbe_0mm.indd   1 23.09.17   20:17

Mit HBP
ins eigene
Zuhause.

HBP realisiert stadtnahe und bezahlbare Häuser für Euch.  

Mehr Informationen über aktuelle Projekte Ihres Hausbaupartners in Bayern  
unter 09131-1203 511 oder info@hbp-hausbau.de.

Informiert Euch über unsere aktuellen  
Projekte in Hirschaid, Nürnberg 
und Hemhofen.

www.hbp-hausbau.de/projekte

Joachim Herrmann (MdL) informiert
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MU kritisiert fehlende Substanz 
im Jahreswirtschaftsbericht
Pfeffer: ,,Habeck lässt unseren Mittelstand im Stich“

Der Vorsitzende der Mittel-
stands-Union Mittelfranken (MU) 
Robert Pfeffer fordert Bundes-
wirtschaftsminister Robert Ha-
beck auf, endlich konkrete Vor-
schläge für ein Wachstum der 
Wirtschaft zu machen. 

,,Die Mittelständler bei uns in Mit-
telfranken werden komplett im 
Regen stehen gelassen. Der Jahres-
wirtschaftsbericht des Wirtschafts-
ministers zeigt für Mittelständler 
und Einzelhändler keinen Weg aus 
der Stagnation auf. 

Während unsere Mittelständler im-
mer noch unter der Pandemie, den 

steigenden Stromkosten und der 
Inflation leiden, kommt aus dem 
Wirtschaftsministerium lediglich 
politische Prosa. Eigentlich sollte 
die Vorstellung des Jahreswirt-
schaftsberichts eine Sternstunde 
für das Bundeswirtschaftsminis-
terium sein. Doch statt konkreter 
Maßnahmen gibt es allgemeine 
Ankündigungen.

Statt eines Bekenntnisses zum 
Wachstumsziel philosophische 
Ausführungen. 

Unser Land braucht jetzt keinen 
Philosophen, der über die Grenzen 
des Wachstums nachdenkt. Unser 

Land braucht Impulse für mehr In-
novationen, mehr Wettbewerb und 
mehr Wachstum“, sagt Pfeffer.

Die MU fordert einen Fokus auf die 
Stärkung der Wettbewerbsfähig-
keit der deutschen Wirtschaft: 

,,Unser Mittelstand braucht einen 
Befreiungsschlag. Der Fokus des 
Wirtschaftsministers sollte darauf 
liegen, Unternehmen zu entlasten, 
Bürokratie abzubauen, die Ver-
waltung zu digitalisieren, Planver-
fahren zu beschleunigen und so 
schnell Wachstum zu schaffen.“

Es gilt, die Möglichkeiten und 
Chancen der Zukunft zu ergreifen 
und unseren Bürgerinnen und Bür-
gern dabei soziale Sicherheit zu ga-
rantieren. Dafür ist und bleibt die 
Soziale Marktwirtschaft im Geiste 
Ludwig Erhards unser Erfolgsre-
zept! 

Die Ausstellung zum 125. Geburts-
tag von Ludwig Erhard im Lud-
wig-Erhard-Zentrum in Fürth ist ge-
öffnet Dienstag bis Sonntag: 10 bis 
18 Uhr. Abendöffnung Donnerstag: 
bis 20 Uhr

www.das-sax.de

Schloßplatz 6 Gastro GmbH
Schloßplatz 6
91054 Erlangen
Tel.: (0 91 31) 9 08 84 40

Restaurant
Cocktailbar

Restaurant
Cocktailbar

Cafe

Frühstück
   Tageskarte
        À la Carte

Schloßplatz 6
Tel. 90 88 440 Tel: 0911 240 301 10

Ab einer Wohneinheit für Sie in Nürnberg – 
Fürth – Erlangen – Forchheim – Bamberg 
mehr unter www.hawoka.de

Haus- und Mietverwaltung
Facilitymanagement
Haus- und Mietverwaltung
Facilitymanagement

. . . um Sie zu 
       entlasten !
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Neujahrsempfang einmal anders
Auch in Corona-Zeiten bleibt die CSU Erlangen präsent
Am 7. Januar 2022 fand der 1. digi-
tale Neujahrsempfang der beiden 
CSU-Kreisverbände Erlangen und 
Erlangen-Höchstadt statt. 

Rund 80 Zuschauer hatten sich zu-
geschaltet und hatten auch die 
Gelegenheit sich aktiv in den Emp-
fang einzuschalten. 

Vor Ort in der BRUCKLYN HALL Co-
working in Erlangen-Bruck trafen 
sich v.l.nr. Walter Nussel, MdL, Ste-
fan Müller, MdL und Kreisvorsitzen-
der ERH, Bezirksrätin und Kreisvor-
sitzende ER Alexandra Wunderlich, 
Staatsminister Joachim Herrmann, 
MdL, Bezirksrätin Dr. Ute Salzner 
und Bürgermeister Jörg Volleth – 
frisch getestet und natürlich voll-
ständig geimpft. 

Gemeinsam refl ektierte man das 
vergangene schwierige Jahr. Vor al-

lem aber blickten die Mandatsträ-
ger optimistisch ins neue Jahr: 
Alle waren sich einig, dass in der 
Corona-Pandemie im Jahr 2022 ent-
scheidende Fortschritte erreicht 

werden. Ziel muss sein, wieder zu 
mehr Normalität zurückzukehren. 
Eine hohe Impfquote könnte hier-
bei der entscheidende Schlüssel 
sein.

T I E F B AU
STR ASSENPLANUNG
BRÜCKENBAU
LÄRMSCHUTZ
TRINKWASSER
ABWASSER
KLÄR ANLAGEN
VERMESSUNG
UMWELTSCHUTZ

H O C H B AU
BAUSTATIK
BR ANDSCHUTZPLANUNG
THERMISCHE BAUPHYSIK
R AUMAKUSTIK
BAUAKUSTIK
KÜHLLASTEN
ENERGIE
MESSUNGEN

T 09131 . 40 75 00
T 09193 . 50 15 10
WWW.VMB-AG.DE

VALENTIN MAIER
BAUINGENIEURE AG
ERLANGEN + HÖCHSTADT

Talente sind Freunde für‘s Leben, 
wenn man sie frühzeitig kennenlernt.

Wir gest  lten
Bau und Fortschritt

Wir gest  lten
Bau und Fortschritt

Erlangen
Neumühle 1 und Kurt-Schumacher-Str. 14

DEIN NEUER 
GARTEN.
ALLES MACHBAR

Online oder im Markt 
inspirieren lassen

Selbstbauanleitung 
und Materialliste

Selber machen oder
machen lassen

Transparente Auf-
stellung aller Kosten

Kostenlose Beratung 
und Planung im Markt

Baumarkt Regnitztal GmbH &Co. KG, Neumühle 1, 91056 Erlangen, Kurt-Schumacher-Str. 14, 91052 Erlangen
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LED Werbeanlagen statt Plakatwand
Papierfreie Werbung und Information

In Erlangen gehen die ersten „digi-
tale Informationsvitrinen“ an den 
Start. Die Erlanger CSU hat sich 
sehr stark für die Errichtung dieser 
rund 9qm großen und mit moder-
ner LED-Technik ausgestatteten di-
gitalen Werbeanlagen eingesetzt. 

Sie dienen der Ausstrahlung ei-
nes Programms, das aus einer Mi-
schung verschiedener Inhalte wie 
zum Beispiel Nachrichten, Wetter-
bericht, Unterhaltung, Informati-
onen der Stadt und Werbung be-
steht. 

„Wir hoffen dass auch unsere örtli-
chen Partner aus Wirtschaft und/
oder Kultur davon Gebrauch ma-
chen und diese Digital-Boards für 
ihre Informationen oder Kampag-
nen nutzen“, so Konrad Beugel, Re-
ferent der Stadt Erlangen für Wirt-
schaft und Finanzen. 

Auch Bürgermeister  Jörg Volleth  
sieht in den neu aufgestellten In-
formationsvitrinen einen ganz be-
sonderen Vorteil: „Die digitalen 
Werbeträger geben uns als Stadt 
zusätzliche Möglichkeiten, unsere 
Bürgerinnen und Bürger schnell und 
unkompliziert über Neuerungen zu 
informieren. Wie wichtig ein moder-
nes Informationssystem sein kann, 
hat uns die Corona-Pandemie in den 
letzten Jahren deutlich gezeigt.“

Ihr Kompetenzteam 
Infos: 
Tel 09131 781-144

Wir bewerten und verkaufen Ihre Immobilie.
Schnell und sicher.

Nürnberger Straße 22A . 91052 Erlangen

immoservice@vr-bank-ehh.de

www.vr-bank-immoservice.de
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Termine und Veranstaltungen
Zu den Terminen sind alle Interessierten - auch Nichtmitglieder - herzlich eingeladen!

�   Bitte beachten Sie bei allen Veranstaltungen, dass aktuelle Termine auf der Homepage einzusehen sind. Es gelten die aktuellen 
Vorschriften der Bayerischen Staatsregierung. Personen mit erkennbaren Erkältungssymptomen können nicht eingelassen werden. 
Ein Schnelltest vor Ort ist leider nicht möglich.

Mittwoch,  02.03., 19:00 Uhr Politischer Aschermittwoch im Bundeswahlkreis Erlangen mit Joachim Herrmann 
MdL und Stefan Müller MdB. Hinweis: Es handelt sich um eine digitale 
Veranstaltung. Die Einladung samt Zugangsdaten erhalten Sie per E-Mail.

Donnerstag,  03.03., 19:00 Uhr OV Bruck-Anger, Stammtisch, Gasthof Ritter St. Georg, Herzogenauracher Damm 11
Dienstag,  08.03., 19:30 Uhr OV West, Stammtisch, Gasthof zur Einkehr, Dorfstraße 13 
Montag,  14.03., 15:00 Uhr Senioren-Union, „Der Herr der Brote“, mit Brotsommelier Harald Pommer, 

Hotel Bayerischer Hof (Raum erfragen), Schuhstraße 31
Dienstag,  15.03., 18:30 Uhr OV Tennenlohe, Stammtisch, Gaststätte „Zum Schloss“, Schlossgasse 7
Dienstag,  29.03., 19:30 Uhr OV Ost/Sieglitzhof, monatliches Treffen, eventuell virtuell per Webex
Mittwoch, 30.03., 19:00 Uhr Junge Union, FeierAbend, Steinbach Bräu, Vierzigmannstraße 4 
Mittwoch,  30.03., 19:00 Uhr OV Frauenaurach, Stammtisch, Frauenaurach, Sportheim TSV, Talblick 5 A
Sonntag, 03.04., 11:00 Uhr Frauen-Union, „Koscheres Kochen“ Veranstaltungsreihe „Jüdisches Leben in Erlangen“, 

Jüdische Kultusgemeinde Erlangen, Rathsberger Str. 8, 
91054 Erlangen, Anmeldung erforderlich: irina.schmitz@csu-erlangen.de

Montag,  11.04., 15:00 Uhr Senioren-Union, Kreis-Hauptversammlung mit Mitgliederehrung 2021 und mit 
Bürgermeister Jörg Volleth, Hotel Bayerischer Hof (Raum erfragen), Schuhstraße 31

Dienstag,  12.04., 19:30 Uhr OV West, Stammtisch, Gasthof zur Einkehr, Dorfstraße 13 
Donnerstag,  14.04., 19:00 Uhr OV Bruck-Anger, Stammtisch, Gasthof Ritter St. Georg, Herzogenauracher Damm 11
Dienstag,  19.04., 18:30 Uhr OV Tennenlohe, Stammtisch, Gaststätte „Zum Schloss“, Schlossgasse 7
Sonntag,  24.04., 11:00 Uhr Kreisverband ER-ERH, Frühjahrsempfang mit Manfred Weber, MdEP, 

Vorsitzender der EVP Fraktion, Heinrich-Lades-Halle, Rathausplatz 1
Dienstag,  26.04., 19:00 Uhr OV Frauenaurach, 1. Mitgliederversammlung, Hüttendorf, Gasthof Schäfer, Talblick 5 A
Dienstag, 26.04., 19:30 Uhr  OV Ost/Sieglitzhof, monatliches Treffen, eventuell virtuell per Webex
Mittwoch, 27.04., 19:00 Uhr Junge Union, FeierAbend, Steinbach Bräu, Vierzigmannstraße 4 
jew. Mittwoch,          19:00 Uhr OV Mitte-Nord, Stammtisch im Café Sax, Schlossplatz 6 und telefonische 

Altstadtsprechstunde: Tel. Herbert Winkler 0179 9476218
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